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Beschreibung
Männliche Akte, sitzend und stehend (Het Rolwagentje); Radierung von Rembrandt
Harmenszoon van Rijn, um 1646.
Auf diesem Skizzenblatt sind zwei Sujets dargestellt, die auf den ersten Blick nichts
miteinander zu tun haben. Im Vordergrund sieht man zwei Studien desselben jungen
Mannes, sitzend bzw. stehend. Im Hintergrund, nur ganz hell geätzt, ist dagegen, eine
Situation abgebildet, der das Blatt seinen niederländischen Titel „Het Rolwagentje“ (engl.
„The Baby Walker“) verdankt: Eine Mutter bringt ihrem Kind mit Hilfe eines Rollwagens das
Laufen bei. Dabei handelt es sich um eine im 17. Jahrhundert gebräuchliche Metapher für
fortgesetztes Üben als Voraussetzung für Meisterschaft.
Letztlich ergibt sich damit der Zusammenhang zu den Aktstudien, die als Übungen zur
Darstellung eines menschlichen Körpers anzusehen sind. | Wolfgang Rose

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Radierung
Maße: HxB 195 x 128 mm

Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann 1646

wer Rembrandt Harmenszoon van Rijn (1606-1669)
wo Amsterdam

https://brandenburg.museum-digital.de/object/65390


Geistige
Schöpfung

wann 1646

wer Rembrandt Harmenszoon van Rijn (1606-1669)
wo Amsterdam

Schlagworte
• Druckgrafik
• Metapher
• Radierung
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